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Protokoll einer FFH-Verträglichkeitsprüfung (FFH-VP) – Gesamtprotokoll –  
 
A.)     Antragsteller (Angaben zum Plan/Projekt) 
 


Allgemeine Angaben  
 


 


Plan-/Projekttyp:              Regionalplan                      Flächennutzungsplan        Bebauungsplan     
                                 Planfeststellungsverfahren  
                                 Immissionsschutzrechtlicher Bescheid nach §§ 4, 8, 8a, 9 und 16 BImSchG 
                                 Baurechtliches Vorhaben gemäß: § 30 BauGB   § 34 BauGB    § 35 BauGB  
                                 Forstrechtliches Genehmigungsverfahren 
                                 Sonstige Pläne/Projekte gemäß:                                                                                 . 
 


Plan/Projekt (Bezeichnung):                                                                                                                                . 
 
 


Plan-/Projektträger (Name):                                                        Antragstellung (Datum):                                     . 
 
 
 
 


 


Stufe I:    FFH-Vorprüfung (Screening) 
               (überschlägige Prognose und Bewertung der Beeinträchtigungen unter Berücksichtigung möglicher Summationseffekte) 
 


 


Lassen sich erhebliche Beeinträchtigungen des Natura-2000-Gebietes in seinen 
für die Erhaltungsziele oder den Schutzzweck maßgeblichen Bestandteilen 
offensichtlich ausschließen? 
g 


 


 
 ja 


 


 
 nein 


Stufe II:  Vertiefende Prüfung der Erheblichkeit 
               (unter Berücksichtigung möglicher Summationseffekte und unter Voraussetzung der unter B.) beschriebenen Maßnahmen) 


 
 


Nur wenn Frage in Stufe I „nein“:   


 Kann der Plan/das Projekt das Natura-2000-Gebiet in seinen für die Erhaltungs-
ziele oder den Schutzzweck maßgeblichen Bestandteilen erheblich beeinträchtigen? 
(ggf. trotz Vermeidungsmaßnahmen inkl. Schadensbegrenzungsmaßnahmen oder 
eines Risikomanagements)?  
G 


 
 ja 


 
 nein 


 Kurze Beschreibung des Plans/Projekts (Ortsangabe, Ausführungsart) und Darstellung der relevanten Wirkungen/Wirkfaktoren  
 inklusive ihrer Intensität und ihrer maximalen Einflussbereiche, ggf. im Zusammenwirken mit anderen Plänen/Projekten (Summation); 
 ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 
 
 







 
Stufe III: Ausnahmeverfahren 
                      (unter Voraussetzung der unter B.) beschriebenen Maßnahmen)  
 


 


Nur wenn Frage in Stufe II „ja“:   


 1.   Ist der Plan/das Projekt aus zwingenden Gründen des überwiegenden öffentlichen 
      Interesses notwendig? 


 


 ja 
 


 nein 


 2.   Können zumutbare Alternativen ausgeschlossen werden?   ja  nein 
 3.   Werden zur Sicherstellung der Kohärenz von Natura 2000 die notwendigen  


      Kohärenzsicherungsmaßnahmen (ggf. inklusive eines Risikomanagements)  
      vorgesehen?g 


 


 ja 
 


 nein 


 Nur wenn prioritäre Lebensraumtypen und/oder Arten vom Plan/Projekt betroffen sind: 


 4.   Können zwingende Gründe im Zusammenhang mit der Gesundheit des  
      Menschen, der öffentlichen Sicherheit oder maßgeblich günstigen   
      Auswirkungen auf die Umwelt geltend gemacht werden? 
 
 
 
 


 


 ja 
 


 nein 


Antrag auf Ausnahme nach § 34 Abs. 3 bis 5 BNatSchG 
 


 


Nur wenn alle Fragen 1. bis 3. in Stufe III „ja“: 
   Die Realisierung des Plans/des Projektes ist aus zwingenden Gründen des überwiegenden öffentlichen  


      Interesses, einschließlich solcher sozialer oder wirtschaftlicher Art gerechtfertigt, und es gibt keine  
      zumutbare Alternative. Es sind Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) vorgesehen, die 
      geeignet sind, die Kohärenz von Natura 2000 sicherzustellen. Deshalb wird eine Ausnahme gem.  
      § 34 Abs. 3  i.V.m. Abs. 5 BNatSchG beantragt. Zur Begründung siehe beiliegende Anlage.  
 


 
 


Nur wenn Frage 4. in Stufe III „ja“: (wenn prioritäre Lebensraumtypen und/oder  Art vom Plan/Projekt betroffen sind) 
   Für die Erteilung einer Ausnahme sprechen zwingende Gründe des überwiegenden öffentlichen  


      Interesses, die im Zusammenhang stehen mit der Gesundheit des Menschen, der öffentlichen Sicherheit 
      einschließlich der Landesverteidigung oder des Schutzes der Zivilbevölkerung, bzw. der Plan/das Projekt 
      hat maßgeblich günstige Auswirkungen auf die Umwelt. Deshalb wird eine Ausnahme gem. § 34 Abs. 4  
      Satz 1 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG beantragt. Zur Begründung siehe beiliegende Anlage.   


   Für die Erteilung einer Ausnahme sprechen sonstige zwingende Gründe des überwiegenden öffentlichen 
      Interesses, einschließlich solcher sozialer oder wirtschaftlicher Art. Hierzu hat die Genehmigungsbehörde  
      eine Stellungnahme der Europäischen Kommission eingeholt. Deshalb wird eine Ausnahme gem. § 34  
      Abs. 4 Satz 2 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG beantragt. Zur Begründung siehe beiliegende Anlage.  


 
 
 


 Kurze Darstellung der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für das Projekt/den Plan sprechen, und  
 Begründung warum diese dem Habitatschutzinteresse im Rang vorgehen; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.  
 Kurze Darstellung der geprüften Alternativen, und Bewertung bzgl. Habitatschutz und Zumutbarkeit; ggf. Verweis auf andere  
 Unterlagen. 
 





		Regionalplan: Off

		Flächennutzungsplan: Off

		Bebauungsplan: Off

		Planfeststellungsverfahren: On

		Immissionsschutzrechtlicher Bescheid nach  4 8 8a 9 und 16 BImSchG: Off

		30 BauGB: Off

		34 BauGB: Off

		35 BauGB: Off

		Forstrechtliches Genehmigungsverfahren: Off

		Sonstige PläneProjekte gemäß: Off

		undefined: 

		PlanProjekt Bezeichnung: Neue Stever  bei Olfen 

		PlanProjektträger Name: Stadt Olfen

		Antragstellung Datum: 

		Kurze Beschreibung des PlansProjekts Ortsangabe Ausführungsart und Darstellung der relevanten WirkungenWirkfaktoren inklusive ihrer Intensität und ihrer maximalen Einflussbereiche ggf im Zusammenwirken mit anderen PlänenProjekten Summation ggf Verweis auf andere Unterlagen: s. Allgemeine Einführung (Teil A der Antragsunterlagen)


		ja: Off

		nein: On

		ja_2: Off

		nein_2: On

		ja_3: Off

		ja_4: Off

		ja_5: Off

		nein_3: Off

		nein_4: Off

		nein_5: Off

		nein_6: Off

		ja_6: Off

		Kurze Darstellung der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses die für das Projektden Plan sprechen und Begründung warum diese dem Habitatschutzinteresse im Rang vorgehen ggf Verweis auf andere Unterlagen Kurze Darstellung der geprüften Alternativen und Bewertung bzgl Habitatschutz und Zumutbarkeit ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Darstellung der zwingenden Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, die für das Projekt/den Plan sprechen, und Begründung warum diese dem Habitatschutzinteresse im Rang vorgehen; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 
Kurze Darstellung der geprüften Alternativen, und Bewertung bzgl. Habitatschutz und Zumutbarkeit; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.


		Die Realisierung des Plansdes Projektes ist aus zwingenden Gründen des überwiegenden öffentlichen: Off

		Für die Erteilung einer Ausnahme sprechen zwingende Gründe des überwiegenden öffentlichen: Off

		Für die Erteilung einer Ausnahme sprechen sonstige zwingende Gründe des überwiegenden öffentlichen: Off








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-3150 Natürliche eutrophe Seen und Altarme

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-3260 Fließgewässer mit Unterwasservegetation

		keine: Off

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: On

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-3270 Flüsse mit Schlammbänken und einjähriger Vegetation

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-6430 Feuchte Hochstaudenfluren

		keine: Off

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: On

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-6510 Glatthafer- und Wiesenknopf-Silgenwiesen

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-9190 Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-91E0 Erlen-Eschen- und Weichholz-Auenwälder

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: LRT-91F0 Hartholz-Auenwälder

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A099 Baumfalke

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A153 Bekassine

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A336 Beutelmeise

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A166 Bruchwasserläufer

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A229 Eisvogel

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A094 Fischadler

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: 1099 Flussneunauge

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A168 Flussuferläufer

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A070 Gänsesäger

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A164 Grünschenkel

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: 1044 Helm-Azurjungfer

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: 1166 Kammmolch

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A151 Kampfläufer

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A055 Knäkente

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A052 Krickente

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A056 Löffelente

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A271 Nachtigall

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A337 Pirol

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A021 Rohrdommel

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A081 Rohrweihe

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A073 Schwarzmilan

		keine: Off

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A054 Spießente

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: Off

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: 1149 Steinbeißer

		keine: Off

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: On

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: On

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Der Bereich der Stever im Eingriffsraum soll vor der Anlage der Schwelle sowie vor Unterhaltungsarbeiten, die nur bei Bedarf durchzuführen sind, abgefischt werden, um individuelle Verluste zu vermeiden. Als Methode geeignet sind Elektrofischerei, Kescher- oder Zugnetzbefischungen. 

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4210-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Stever








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A059 Tafelente

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: 1318 Teichfledermaus

		keine: Off

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: On

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: On

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Die Baufeldräumung soll in den bewaldeten Bereichen im Winter erfolgen. 

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A297 Teichrohrsänger

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A122 Wachtelkönig

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A165 Waldwasserläufer

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A118 Wasserralle

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A072 Wespenbussard

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A068 Zwergsäger

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue








B.)     Antragsteller (Angaben zum Natura 2000-Gebiet) 
 


Allgemeine Angaben  
  


DE-Nummer des Natura 2000-Gebietes:                                                        . 
 
 


Name des Natura 2000-Gebietes:                                                                                     .                                     . 
 
Lage des Plan/Projektes:   innerhalb des Natura 2000-Gebietes  außerhalb des Natura 2000-Gebietes 
 


Andere Pläne/Projekte:      im Bereich des Natura 2000-Gebietes vorhanden 
 


Prioritäre Lebensraumtypen/Arten: im Natura 2000-Gebiet vorhanden 


 
Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für einzelne Lebensraumtypen und Arten  
(Für jedes signifikante Vorkommen von Lebensraumtypen/Arten im Gebiet (= maßgebliche Bestandteile) einzeln bearbeiten!) 
 


 


Durch Plan/Projekt betroffene(r)  
Lebensraumtyp/Art:  
 


 
 


Auswirkung des Plans/Projektes:   keine  nicht erhebliche Beeinträchtigung  
                                                        erhebliche Beeinträchtigung 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich (zu A.), Stufe II).  
     Die Vermeidungsmaßnahmen und Schadensbegrenzungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden 
     so durchgeführt, dass sie vor oder während der Durchführung des Projektes umgesetzt werden und  
     spätestens zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes ökologisch  
     wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 
 


 Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen (zu A.), Stufe III).  
     Die Kohärenzsicherungsmaßnahmen (inkl. Risikomanagement) werden so getroffen, dass sie  
     möglichst zum Zeitpunkt der auftretenden Beeinträchtigungen des Natura 2000-Gebietes verfügbar und  
     ökologisch wirksam sind. 
 
 
 
 
 


 Lebensraumtyp oder Artname deutsch (ggf. Artname wissenschaftlich) 
 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungs-  
 maßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf  
 andere Unterlagen. 


 Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem 
 Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen. 





		innerhalb des Natura 2000Gebietes: On

		außerhalb des Natura 2000Gebietes: Off

		im Bereich des Natura 2000Gebietes vorhanden: On

		im Natura 2000Gebiet vorhanden: On

		Lebensraumtyp oder Artname deutsch ggf Artname wissenschaftlich: A004 Zwergtaucher

		keine: On

		nicht erhebliche Beeinträchtigung: Off

		erhebliche Beeinträchtigung: Off

		Maßnahmen zur Schadensbegrenzung sind erforderlich zu A Stufe II: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen zB Baubetrieb Projektgestaltung Schadensbegrenzungs maßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen (z.B. Baubetrieb, Projektgestaltung), Schadensbegrenzungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		Maßnahmen zur Kohärenzsicherung werden vorgesehen zu A Stufe III: Off

		Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen ggf Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung ggf Verweis auf andere Unterlagen: Kurze Angaben zu den vorgesehenen Kohärenzsicherungsmaßnahmen, ggf. Maßnahmen des Risikomanagements und zu dem Zeitrahmen für deren Realisierung; ggf. Verweis auf andere Unterlagen.

		DENummer des Natura 2000Gebietes: DE-4209-302

		Name des Natura 2000Gebietes: Lippeaue





